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„Empowerment für Frauen“ – die FDP-Veranstaltungsreihe geht in Hirschberg 
weiter!  
 

Erfolgreich hatten die FDP Rhein-
Neckar und die Liberalen Frauen 
Kurpfalz im letzten Jahr ihre 

Veranstaltungsreihe 
„Empowerment für Frauen“ 
gestartet. Am  19.1.2019  folgte nun 
die zweite Veranstaltung, ein 
Seminar zum Thema „Social 
Media“, in Hirschberg. 
 
 „Wir freuen uns mit Katharina Goll 
(im Bild ganz vorne rechts) eine 
Expertin gewonnen zu haben“, 
begrüßte Helga Bender die 

Referentin und die 15 Teilnehmerinnen in der Alten Villa in Leutershausen. FDP-
Kreisrat Hartmut Kowalinski hatte den Veranstaltungsort vorgeschlagen und mit 
Kaffeeküche erwies sich der lichtdurchflutete Raum als ideal, um bei Kaffee und 
Kuchen über ein spannendes Thema zu diskutieren.  
 
Claudia Felden, Bürgermeisterin in Leimen (zweite vorne rechts), trug Hut und hatte 
sich damit der bundesweiten Aktion „Wir ziehen den Hut“ angeschlossen. „Ich bin 
heute mit Hut da, um zu sagen, Chapeau, ich ziehe den Hut vor den Frauen, die 
damals für das Wahlrecht gekämpft haben.“ „Die Badenerinnen waren übrigens die 
Schnellsten; schon am 5.1.1919 wählten sie erstmals vor den Württembergerinnen 
am 12.1.1919“, scherzte Felden. Doch noch heute ist die politische Beteiligung  von 
Frauen nicht zufriedenstellend. Grund genug für ein weiteres Seminar der FDP nur 
für Frauen. 
 
Golls Vortrag orientierte sich stark an den Seminarteilnehmerinnen. „An Social 
Media“ kommt heute niemand vorbei“, betonte sie gleich beim Einstieg. „Mit einem 
Stand auf dem Marktplatz, aber auch mit Artikeln in Tageszeitungen, sind junge 
Menschen nicht zu erreichen.“ Dank humorvoller Beispiele beantwortete sie alle 
relevanten Fragen kurzweilig und gut verständlich.  Welche Plattformen gibt es, wo 
erreicht man welche Zielgruppen, wie lässt sich die Reichweite eines Beitrags 
vergrößern, und wie schafft man es Menschen zu erreichen, die nicht ohnehin die 
eigene Meinung teilen?  „Sie dürfen nicht nur Nachrichten posten, besser ist es, in 
Diskussionen einzusteigen. Das kann harte Arbeit sein, denn die Nutzer erwarten 
sofortige Rückmeldung.“  
 
Der letzte Tipp von Katharina Goll: „Posten Sie nicht, wenn Sie wütend sind, denn 
das bereut man oft schon am nächsten Morgen!“ Informativ und unterhaltsam 
vergingen 2 ½ Stunden wie im Fluge! 
 
Die Veranstaltungsreihe „Empowerment für Frauen“ wird schon bald fortgesetzt. 
Wenn Sie an weiteren Informationen interessiert sind, wenden Sie sich an Ulrike von 
Eicke, E Mail: ulrike.von.eicke@fdp-rhein-neckar.de 
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